
Classic

Bei akuten Beschwerden
Situativ ausgelöste funktionelle Magen-Darm-Beschwerden  
(speziell motilitätsbedingt), z. B. 

Gut zu wissen:
Iberogast® Classic:
	 ab 3 Jahren zugelassen
	� mit grünem Rezept bei vielen  

Krankenkassen erstattungsfähig
	� für alle Patient*innen unter  

12 Jahren voll erstattungsfähig
	� evidenzbasierte Wirksamkeit 

durch viele Studien belegt 
(> 20 Studien und Erhebungen)1-9

auf Reisen ausgelöst nach akuten  
Magen-Darm-Infekten

bei hastigem  
Essen

durch üppige,  
ungewohnte Speisen

Für wen ist Iberogast® Classic geeignet?*

Benjamin (8)  
Schüler,  

klagt häufig über  
Bauchschmerzen

Petra (66) 
Rentnerin,  

kocht gerne deftig,  
Völlegefühl und Übelkeit  

belasten sie oft 

Lisa (32) 
Vielreisende Geschäftsfrau,  
leidet nach Geschäftsessen  

oft an Magenschmerzen  
und -krämpfen

Dosierung von Iberogast® Classic

Erwachsene & Jugendliche  
ab 13 Jahren 

3 x täglich 20 Tropfen

Kinder 3 – 5 Jahre**
 

3 x täglich 10 Tropfen

Kinder 6 – 12 Jahre
 

3 x täglich 15 Tropfen

Mit 9 natürlichen Heilpflanzenextrakten  
zur Regulierung der Motilität des Magen-Darm-Traktes
Angelikawurzel-, Süßholzwurzel- und 
Kamillenblütenextrakte können die 
Anpassung des Magenvolumens zur 
Verdauung erleichtern, da sie entspan-
nend auf Fundus und Korpus wirken.
Extrakte aus Schöllkraut und Bitterer  
Schleifenblume erhöhen den Tonus 
und die Kontraktionen des Antrums, 
was zu einem verbesserten Nahrungs-
transport führt. Dadurch wird der  
Verdauungsprozess wieder einreguliert.10

Die Anzahl der Blätter steht für den Anteil der Heilpflanzenextrakte 
in Iberogast® Classic. Ein Blatt entspricht 5 ml in einer 100 ml Flasche.

Iberis amara

Kamillenblüten

Kümmelfrüchte

Melissenblätter

Pfefferminzblätter

Süßholzwurzel

Angelikawurzel

Mariendistel

Schöllkraut

Schnelle Symptomlinderung – klinisch belegt
	� Nichtinterventionelle Studie (n = 272 mit funktioneller gastrointestinaler  

Erkrankung, Alter: 5 – 92 Jahre)11

	 Dosierung: 20 Tropfen Iberogast® Classic 3 x täglich für 3 Wochen 
	� Der primäre Endpunkt der NIS war die Erfassung des Zeitpunkts des Eintritts  

der von den Patient*innen wahrgenommenen Symptomverbesserung
	� Subjektive Bewertung des Schweregrades der gastrointestinalen Beschwerden  

nach visueller Analogskala (VAS) (Abb. 1)
	� Die meisten Studienteilnehmenden mit Symptomen erfuhren eine deutliche  

Verbesserung nach der Einnahme von STW 5
	� Die Symptomlinderung war unabhängig vom Alter, der Lokalisation und Dauer  

der Beschwerden
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Abb. 1: �Veränderung der Beschwerden 1, 5, 15, 30, 60 und 120 min nach der ersten Einnahme von Iberogast® Classic („Improvement of complaints  
after the first Iberogast® dose (0 – 10 cm VAS)“ bewertet nach visueller Analogskala (VAS) modifiziert nach [11].11

Minuten nach der ersten Iberogast® Dosis

Verbesserung Bestehende Symptome
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* Bitte beachten Sie die Hinweise in der Fachinformation oder Packungsbeilage.  
** Bei Kindern mit Bauchschmerzen unter 6 Jahren sollte generell ein Arzt zur weiteren Abklärung aufgesucht werden.

Angelikawurzel-, Süßholzwurzel- und 
Kamillenblütenextrakte können die 
Anpassung des Magenvolumens zur 
Verdauung erleichtern, da sie entspan-
nend auf Fundus und Korpus wirken.
Extrakte aus Schöllkraut und Bitterer  
Schleifenblume erhöhen den Tonus 
und die Kontraktionen des Antrums, 
was zu einer verbesserten mechani-
schen Verarbeitung und Verdauung 
führen kann.

Iberogast® Classic. Zusammensetzung: Wirkstoffe in 100 ml Flüssigkeit sind: Auszüge aus: Iberis amara (Bittere Schleifenblume - Frische Ganzpflanze) (1 : 1,5-2,5) 
15,0 ml, Auszugsmittel: Ethanol 50 % (V/V); Angelikawurzel (1 : 2,5-3,5) 10,0 ml; Kamillenblüten (1 : 2-4) 20,0 ml; Kümmelfrüchten (1 : 2,5-3,5) 10,0 ml; Marien-
distelfrüchten (1 : 2,5-3,5) 10,0 ml; Melissenblättern (1 : 2,5-3,5) 10,0 ml; Pfefferminzblättern (1 : 2,5-3,5) 5,0 ml; Schöllkraut (1 : 2,5-3,5) 10,0 ml; Süßholzwurzel  
(1 : 2,5-3,5) 10,0 ml; Auszugsmittel für alle Arzneidrogen: Ethanol 30 % (V/V). Anwendungsgebiete: Behandlung von funktionellen und motilitätsbedingten  
Magen-Darm-Erkrankungen wie Reizmagen- und Reizdarmsyndrom sowie zur unterstützenden Behandlung der Beschwerden bei Magenschleimhautentzündungen 
(Gastritis). Diese Erkrankungen äußern sich vorwiegend in Beschwerden wie Magenschmerzen, Völlegefühl, Blähungen, Magen-Darm-Krämpfen, Übelkeit und 
Sodbrennen. Gegenanzeigen: Allergie gegen die Wirkstoffe; Patienten, die an Lebererkrankungen leiden oder in der Vorgeschichte litten oder wenn gleichzeitig  
Arzneimittel eingenommen werden, die in der Gebrauchsinformation als Nebenwirkung eine Leberschädigung angeben; Kinder unter 3 Jahren, da keine  
ausreichenden Erfahrungen vorliegen. Schwangerschaft und Stillzeit: Nicht einnehmen. Nebenwirkungen: Sehr selten: Überempfindlichkeitsreaktionen, wie 
z. B. Hautausschlag, Juckreiz, Atembeschwerden. Nicht bekannt: Leberschädigung (Anstieg der Leberenzymwerte, arzneimittelbedingte Gelbsucht, Hepatitis 
und Fälle von Leberversagen) wurde berichtet; bei Beschwerden wie Gelbfärbung der Haut oder Augen, dunklem Urin oder entfärbtem Stuhl, sofort die  
Einnahme beenden und einen Arzt/eine Ärztin um Rat fragen. Warnhinweis: Enthält 240 mg Alkohol (Ethanol) pro 20 Tropfen. Stand der Information: 09 / 2023. 
Bayer Vital GmbH, Kaiser-Wilhelm-Allee 70, 51373 Leverkusen, Deutschland.
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